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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SC AS Hachetal : TSV Schwarme 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC AS Hachetal gegen den TSV 
Schwarme

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:29 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV Schwarme beim Auswärtsspiel in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 17 am Freitagabend vom SC AS Hachetal. Rund 180 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Eickhoff / von der Rente das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Eickhoff / von der Rente hatten ihre Gegner Schill / Laake beim klaren
11:7, 11:3, 11:9 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Keine Chancen ließen
Husmann / Bachnicke danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Göllner / Renner. Da gab
es nichts zu rütteln. Einen Sieg holten Conrad / Brümmer beim 11:5, 9:11, 11:9, 11:2 gegen Poyda /
Stechow. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Lars Husmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank
Göllner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. In toller Verfassung präsentierte sich Sebastian Eickhoff im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mario Schill. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stefan von der Rente
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen Stephan
Renner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Ralf Poyda wurden derweil Günter Bachnicke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Henning Brümmer eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Martin Stechow kassierte. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 36
Ballwechsel umfasste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dieter Warnecke beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sebastian Laake. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Lars Husmann gegen Mario Schill hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Schill nun 7 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Zwischenzeitlich musste Sebastian Eickhoff
zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Frank Göllner aber dennoch sicher
mit 11:8, 10:12, 11:9, 11:9 ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:18 (Eickhoff) und 8:12 (Göllner). Nicht ganz mithalten konnte Stefan von der Rente,
beim 7:11, 11:8, 5:11, 3:11 gegen Ralf Poyda, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von von der Rente damit auf 9, während er
bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Günter
Bachnicke das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Stephan
Renner noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 5:11, 7:11, 8:11. Kaum Chancen ließ indes Henning
Brümmer am Nachbartisch beim 11:6, 11:7, 11:8 seinem Gegner Sebastian Laake. Nach diesem
Einzel steht Brümmer somit bei 8 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Laake ein 10:3 ausweist. Lange mit Martin Stechow ringen musste Dieter Warnecke in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust
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gingen Eickhoff / von der Rente gegen Göllner / Renner durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SC AS Hachetal in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
05.03.2024 gegen die SG Diepholz an. Für den TSV Schwarme steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Schwaförden II am 04.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
11:11 geht.

 Statistik:
 SC AS Hachetal

Doppel: Eickhoff / von der Rente 2:0, Husmann / Bachnicke 1:0, Conrad / Brümmer 1:0 
Einzel: L. Husmann 0:2, S. Eickhoff 1:1, S. Rente 1:1, G. Bachnicke 0:2, H. Brümmer 1:1, D.
Warnecke 1:1 

 TSV Schwarme
Doppel: Göllner / Renner 0:2, Schill / Laake 0:1, Poyda / Stechow 0:1 
Einzel: M. Schill 2:0, F. Göllner 1:1, R. Poyda 2:0, S. Renner 1:1, S. Laake 1:1, M. Stechow 1:1


